Pressemitteilung vom 17. 8. 2009
20. Forum Ostarrichi des Katholischen Laienrates Österreichs: 27. - 29. August 2009, Neuhofen/Ybbs, Kulturhof 

„Menschenwürde versus Menschenverachtung – Frisst die Arbeitswelt den Bürger/die Bürgerin auf?“

Das Thema des diesjährigen Forum Ostarrichi ist – leider – durch die wirtschaftliche Krise noch aktueller geworden. Ziel der Vorträge und Gespräche ist es, menschenverachtende Zustände in verschiedenen Bereichen aufzuzeigen und Lösungsansätze für ein menschenwürdigeres Zusammenleben zu erarbeiten. Über die „Menschenwürde im internationalen und nationalen Recht aus ethischer Sicht“ wird Univ.Prof. Dr. Matthias Beck sprechen, über die „Menschenwürde in Wirtschafts- und Arbeitswelt“ Dr. Martin Gleitsmann von der WKÖ und aus der Sicht der Praxis Kaplan Franz Sieder. Wie weit die Menschenwürde in der politischen Realität beachtet bzw. nicht beachtet wird, wird Andreas Gjecaj darstellen. Die Auswirkungen auf Randgruppen der Gesellschaft, auf das Freiwilligenengagement und die Familie werden in Impulsen für die Gruppengespräche mit eingebracht. 
Wie immer in den letzten Jahren lädt der Katholische Laienrat Österreichs nicht nur seine Mitglieder ein, sondern auch interessierte Gäste aus dem In- und Ausland, vor allem aber auch aus der Umgebung von Neuhofen.

Anlässlich des 20jährigen Jubiläums hat der KLRÖ eine Dokumentation über die Ziele, die Themen und die Vortragenden der 20 Veranstaltungen jeweils Ende August in Neuhofen/Ybbs zusammengestellt, die im Sekretariat angefordert werden kann. 

